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WEIHNACHTEN /BOŽIČ 2023

Der Pfarrgemeinderat bedankt sich herzlich bei der ganzen Pfarrgemeinde  
für jede Unterstützung, für den Zusammenhalt und die Freude mit uns das

Kirchenjahr zu gestalten. 
Allen eine besinnliche Weihnacht und ein zufriedenes Nachdenken über

Vergangenes, Glaube und Hoffnung für das Jahr 2024. 
Begrüßen wir das neue Jahr mit offenem und friedvollem Herzen.

Pfarrbrief  der Pfarre Gorentschach / Farno pismo za župnijo Gorenče

Der Herr krönt das Jahr mit seinem Segen! (Psalm 65)

Das Kalenderjahr neigt sich dem Ende und mit
Dankbarkeit schauen wir auf die schönen
Messen, Feste und Ausflüge unserer Pfarre
zurück. Das Jahr 2023 haben wir mit unserem
kleinen Neujahrsempfang nach der Messe im
Pfarrgarten beginnen können. Auch das neue
Jahr 2024 möchten wir wieder auf diese Art
begrüßen. Schon jetzt möchten wir euch alle
herzlich dazu einladen.



Liebe Menschen in unserer Pfarre
Gorentschach!

der eine mit geöffneten Armen, der  zweite
staunend mit offenem Mund, der dritte mit
betenden Händen. Irgendwie muss man
diesem Mädchen Recht geben: heute
würden diese drei Männer wohl sofort ihr
Handy nehmen und fotografieren. Denn so
etwas muss man festhalten: ein
neugeborenes Kind in einem Stall.
Aber sie haben nichts als ihre Augen. Es
scheint, als könnten sie sich kaum
sattsehen. Beim Schauen eröffnet sich
ihnen eine innere Wirklichkeit, die man auf
keinem Speicherchip oder Fotoapparat
festhalten kann. Ist es nicht so, dass wir oft
nur schnell und oberflächlich nach Motiven
jagen? Können wir noch wirklich schauen?
Wer so schaut wie die Hirten, sieht ein
Licht, das nicht nur das Gesicht leuchten
lässt. Ihr Herz war so voll Freude, dass ihr
Mund übergegangen ist:„Die Hirten
rühmten Gott und priesen ihn für alles, was
sie gehört und gesehen hatten.“ 

 Wenn wir in diesen Tagen die Krippe in
unseren Wohnungen aufstellen, ist das eine
gute Gelegenheit für einen weihnachtlichen
Sehtest, damit wir vom Sehen zum Schauen
kommen. Schauen wir doch zusammen mit
den Hirten auf IHN, den Erlöser , den
Immanuel, den Gott-mit-uns! In all den
persönlichen undgesellschaftlichen
Unsicherheiten und Ängsten feiern wir das
Fest der Geburt Christi. Auch in diesem Jahr.
Wir wollen vertrauen! Wir brauchen die
Nöte der Welt und der Menschen nicht
ausblenden. Nicht nur in Betlehem will
Jesus geboren werden, sondern mitten
unter uns und in uns. Mitten in unserer
Unsicherheit, im Glück und Leid unseres
Alltags will Gott Mensch werden. Unsere
hungrige Seele darf seine Krippe sein! Unser
Leben, so wie es gerade ist, sein Stall.
Ich wünsche uns allen ein lichtvolles und
fröhliches Weihnachtsfest. Mögen wir das
im Auge behalten, was uns Freude und
Kraft schenkt. Und schöne Erinnerungsfotos
wünsche ich Ihnen auch.
„Sveta noč, blažena noč …“ bomo peli na
Sveti večer in ob praznikih. Bog se je rodil
kot človek, da zasveti božja luč v naše borno
in revno življenje. Angelsko petje se sliši v
višavi in mir se oznanja ljudem po širjavi.
Spet smemo prisluhniti evangeliju.
Podajmo se na pot k jaslicam, da se bo
vnelo spet naše srce. 

Euer Pfarrer / Vaš župnik
Josef Valeško

Wir gedenken der Verstorbenen, die bis 15.12 2023 aus unserer Mitte abberufen wurden
und in der Pfarre wohnhaft waren oder hier begraben wurden:

Anna Diex 04.04.2023
Iris Pucher 22.04.2023
Maria Grillitsch 14.05.2023
Emma Höffken 02.06.2023

Ferdinand Maurel 08.06.2023
Amalia Hirm 12.7.2023
Peter Hirm 24.07.2023
Hubert Scherz 30.07.2023

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe
und das ewige Licht leuchte ihnen

bei den Heiligen in Herrlichkeit. -2-

„Warum haben
denn die kein
Handy?“ So hat
ein vierjähriges
Mädchen gefragt,
als sie mit einer
Bekannten dieses
Weihnachtsbild
(von Hugo van der
Goes) anschaute.
Die Kleine ist
aufmerksam
geworden auf die
Gestik der drei
Männer:  

Anna Kurath          20.5.2023
Marie Kurath         20.5.2023
Olivia Cornils          01.7.2023
Frank Prinz            08.7.2023 

In unserer Pfarre wurden in der Taufe zu
Kindern Gottes / Pri svetem krstu so postali
božji otroci: 



Antonius Sonntag
Dem Schutzpatron Antonius wurde im Jänner 2023 mit einer Messe in 
St. Radegund gedankt. Anschließend gab es eine wärmende Agape mit Selchern,
Kaffee und Kuchen beim Gasthaus Temel. Den nächsten Antoniussonntag feiern
wir am 21. Jänner 2024.

Mit Maria Lichtmess oder der Taufe Jesu am 2. Februar endet die Adventzeit
und dank eurer Kerzenspende erleuchten unsere Kirchen in St. Nikolai und 
St. Radegund das ganze Jahr über im strahlenden Lichterglanz.

Vergelt´s Gott!!

Die Osterkerze als Dank!
Die Osterkerze wurde  heuer
an unsere Obfrau des
Pfarrgemeinderates 
Frau Alexandra Lipovsek
übergeben. Wir möchten ihr
hiermit auch unseren
herzlichen Dank für die
organisatorische Arbeit im
gesamten Kirchenjahr
aussprechen.

Feuerweihe am
Karsamstag

Immer ein großer Andrang!
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Sternsingeraktion /Akcija treh kraljev 2024

Jährlich werden rund 500 Hilfsprojekte wirksam unterstützt. Ein Schwerpunkt der
Sternsingeraktion 2024 sind Kinderschutz und Ausbildung für Jugendliche in Guatemala.
Das Sternsingen ist eine großartige Erfolgsgeschichte. Danke an alle, die in sieben
Jahrzehnten beim Sternsingen aktiv beteiligt waren, und an alle Spender und
Spenderinnen.

Nach Weihnachten verkünden die „Heiligen
Könige“ die Friedensbotschaft und bringen den
Segen fürs neue Jahr. Das Sternsingen der
Katholischen Jungschar findet heuer zum 70. Mal
statt. Damit begonnen hat P. Janez Rovan im
Dekanat Bleiburg /Pliberk. Unglaubliche 520
Millionen Euro haben Kinder und Jugendliche seit
1954 für Menschen in Afrika, Asien und
Lateinamerika gesammelt. 

In﻿fos und online spenden aufwww.sternsingen.at.



Messbrüder Wallfahrt

Im April luden die Messbrüder auf eine Wallfahrt in die
Steiermark ein. Dank der guten Organisation und dem
wunderschönen Wetter genossen alle Teilnehmer den
Ausflug. Zunächst wurde die Hl. Messe in der
Hundertwasserkirche von Bärnbach gefeiert und  
anschließend gab es eine eindrucksvolle Führung. Am
Nachmittag ging es weiter ins nahe gelegene Gestüt
Pieber. Auch hier gab es die Möglichkeit an einer
interessanten Führung teilzunehmen. 
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Schön euch zu begleiten -  Unsere Firmlinge
Eine Gruppe  mit sechs
FirmkandidatInnen wurde von Ostern bis
zu unserem heurigen Anbetungstag
begleitet. Nicht nur das Kirchenjahr und
die Sakramente wurden ihnen
nähergebracht, sondern auch die
Gemeinschaft in und für unsere Pfarre.
Die FirmkandidatInnen : Raphaela Bierbaumer, Sophie Lipovsek,
Nina Primus, Lukas Tömel, Hannah Keusch und Nina Skorianz.

Im Mai konnte unser renommiertes Pfarrcafé
wieder starten. Ein Treffpunkt für alle
Kirchgänger und Kirchengängerinnen nach den
Sonntagsmessen in St. Nikolai. Selbst gebackener
Kuchen, frischer Kaffee und die Freude ein paar
Worte mit dem Herrn Pfarrer und den Nachbarn
und Nachbarinnen zu wechseln, erwarten euch
auch heuer wieder von Mai bis Oktober.

Ein beliebter Treff - Das Pfarrcafé



Unsere Waltraud hatte tolle Bastelideen und eine Engelsgeduld beim
Perlenauffädeln. Für das leibliche Wohl sorgten nicht nur Alex und Martha vom
Gasthaus Temel, sondern auch alle unsere Pfarrgemeinderäte und
Pfarrgemeinderätinnen. D﻿ank der großzügigen Bier- und Getränkespenden
konnte auch der Durst aller bei dem wunderschönen Wetter gestillt werden.
Auch die Unterhaltung mit dem Schätzspiel und Harmonikaeinlagen von
Tobias Krobath kam nicht zu kurz. Allen Helfer- und UnterstützerInnen
nochmals ein großes Dankeschön und vor allem auch an die vielen
“Fußballmannschaften”, die begeistert und mit vollem Einsatz dabei waren. Wir
freuen uns jetzt schon auf eine Neuauflage unseres Pfarrfestes.

Ein besonderes Highlight war unser
Pfarrfest im Juni. Groß & Klein waren
dabei und hatten eine Riesengaudi
mit einem Riesenwuzzler, den unser
Josef Opetnik organisiert hat. Für die
Allerkleinsten gab es ein
Kinderschminken mit Nina und
Claudia Hofman. 

Pfarrfest
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Damit am St. Radegunder Kirchtag wieder
alles in Hochglanz erstrahlen konnte, wurde
die Kirche nicht nur von unseren Damen
gründlich gereinigt, sondern auch mit einer
wunderschönen Blumenpracht von Anni
Kulmesch versehen. Für die Prozession mit
dem traditionellen “Maria tragen” gab es
auch heuer wieder einen herrlichen
Blütenkranz von Mari Mak für die
Marienstatue.

Einen Dank für die Ernte und die guten Gaben wollen
wir mit unserer Erntedankfeier aussprechen. Die Kirche
war festlich geschmückt und Herr Pfarrer Valentin
Gotthardt  hat eine feierliche Messe gestaltet. Das
frische Brot, die herzhaften Suppen oder den
wohlschmeckenden Apfelmost haben wir gemeinsam
nach dem Dankgottesdienst im Pfarrgarten bei
Herbstwetter sehr genossen. 

Als Ersatz für das Kirchtagsstandl haben unsere
Pfarrgemeinderätinnen fleißig Lebkuchenherzen und
Kokosbusserl gebacken, die binnen kürzester Zeit 

St. Radegunder Kirchtag

Erntedank

Es hat uns wieder gezeigt, wie
dankbar wir alle für die Ernte und
die Gemeinschaft in unserer
Pfarre sind. An dieser Stelle
wollen wir auch Familie Marktl
für die ständige Sorge um die
Pfarrkirche danken.

ausverkauft waren. An alle, die
sich um die Kirche in St.
Radegund das ganze Jahr über so
aufopfernd kümmern, ein
herzliches Dankeschön. 

Vergelt`s Gott für die Spenden! 
-6-



Pfarrausflug

Weiter ging es im September mit unserem Pfarrausflug nach Gornij Grad und ins
Arboretum bei Ljubljana welchen von unserem Herr Pfarrer Valeško perfekt
organisiert wurde. Ein wunderschöner Tag, der uns nicht nur einen eindrucksvollen
Dom, eine herzliche Gastfreundschaft und eine reiche Blumenvielfalt gezeigt hat,
sondern auch wie gewaltig die Natur sein kann. 

Anbetungstag

“Zünden wir gemeinsam ein Licht
für den Frieden an!” Unter diesem
Motto bastelten die Kinder bereits
im Vorfeld fleißig.

Mit unserem Anbetungstag am 27.11.2023 wurde auch
das Kirchenjahr beschlossen. 
Gemeinsames beten in der Kirche, der Fackel- und
Laternenumzug, die musikalische Begleitung der
Messe durch die Kinder und die vorweihnachtliche
Stimmung im Pfarrgarten umrahmten diesen
besonderen Tag unserer Pfarre.
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Unsere Zeit in Gottes Händen -  Gottesdienste   
Bogoslužja ob božičnih praznikih in v novem letu
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24. Dezember: Heiliger Abend / Sveti večer
16:00 Uhr: Christmette von der Geburt des
Herrn/ Polnočnica Gospodovega rojstva

25. Dezember: Christtag / Sveti dan
8:30 Uhr: Weihnachtsfestgottesdienst in der
Pfarrkirche/ Božična maša v Šmiklavžu

26.Dezember: Stefanietag / Štefanovo
       Männer- und Burschentag
8:30 Uhr:  St. Radegund: Hl. Messe mit Salz-und
Wasserweihe, anschließend Pferdesegnung /
Št. Radegunda: sveta maša, blagoslov vode in
soli in konjev

31. Dezember: Fest der Hl. Familie, Silvester  /      
             Staro leto in praznik svete družine
8:30 Uhr St. Nikolai: Dankgottesdienst zum
Jahresschluss / Šmiklavž: sv. maša v zahvalo za
prejete dobrote

1. Jänner2024: Neujahr / Novo leto,
16:00 Uhr: St. Nikolai: Festgottesdienst um
Gottes Segen im neuen Jahr/Šmiklavž: sveta
maša za božji blagoslov v novem letu

6. Jänner: Dreikönig - Erscheinung des
         Herrn /Sveti Trije kralji
8:30 Uhr: St. Nikolai: Festgottesdienst mit den
Sternsingern/ Šmiklavž: sveta maša 

7. Jänner:   Fest der Taufe des Herrn /
         Gospodov krst
8:30 Uhr: St. Nikolai: Hl. Messe / sveta maša v
Šmiklavžu

13. Jänner:  Samstag- Vorabendmesse /
           predvečerna sv. maša
16:00 St. Nikolai: Hl. Messe / sveta maša v
Šmiklavžu
                           

21. Jänner:  Antoniussonntag /Antonova
              nedelja
8:30 Uhr: St. Radegund: Hl. Messe zu Ehren des
hl. Antonius um Segen in der Tierhaltung / Št.
Radegunda: sveta maša za zdravje in srečo pri
živini / anschließend : geselliges
Beisammensein zum „Sautoni“ im Gasthaus
Temel

4. Feber:   Lichtmess und Kerzenopfer /
        svečnica z blagoslovom sveč
8:30 Uhr St. Nikolai: Hl. Messe mit
Kerzensegnung / sveta maša v Šmiklavžu

10. Feber:       Samstag- Vorabendmesse /   
            predvečerna sv. maša
16:00 Uhr St. Radegund: Hl. Messe / sveta maša
v Št. Radegundi

Friedhof und Grabgebühren / Pokopališče in grobnina 
Manche warten schon lange, dass sie die
Grabmiete am Friedhof in St. Nikolai
bezahlen können. Bei den meisten war die
Gebühr schon im Jahre 2016 fällig. Für die
Jahre 2016 bis 2025 beträgt die Gebühr für
ein Familiengrab 250 €, und 130 € für das
Einzelgrab. (Die reguläre Gebühr wäre 290
€ bzw.150 €.) 

Sie können die Gebühren entweder am
Antoniussonntag (21.1.) im Gasthaus Temel
oder am Lichtmess-Sonntag (4.2.)
entrichten.
Wir heben diesmal auch keinen
zusätzlichen Beitrag für die Müllabfuhr ein.
Wir danken allen, die mithelfen, dass
wenig Müll anfällt.

Herr Benger hat gebeten, dass am Friedhof in St.Radegund kein Müll hinter
 die Friedhofsmauer auf seinen Grund geworfen wird. 

Auch hier steht eine Mülltonne zur Verfügung. !

Die aktuelle Gottesdienstordnung
finden Sie auch im Internet:

http://www.kath-kirche-
kaernten.at/pfarren/pfarre/C3261)


